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Bericht des Schulleiters 

Liebe Schülerinnen und Schü-

ler, sehr geehrte Eltern und 

Kolleginnen sowie Kollegen,  

die ersten Wochen des neuen 

Schuljahres 2019-20 sind be-

reits vergangen und die Schule 

hat uns im positiven Sinne wie-

der fest im Griff. Unseren Neuen, sprich die 

Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen 

sowie deren Eltern, wünsche ich viel Erfolg, 

Spaß und Freude im Gymnasium Tostedt. Sel-

biges gilt für unsere neue Kollegin Stephanie 

Haarmann, die ab August 2019 die Fächer 

Deutsch und Geschichte für die kommenden 1,5 

Jahre am Gymnasium Tostedt unterrichten wird. 

Mit der neuen Kollegin verfügt das Gymnasium 

aktuell über eine Unterrichtsversorgung von 

99,6 %. In diesem Wert sind die derzeitigen Ab-

ordnungen der Kolleginnen Ylva Wiese (De, 4 

WStd), Anja Kämpker (4 WStd) an die Ober-

schule Lauenbrück, Judith Nägler (Frz, 16 

WStd) an die Oberschule Hollenstedt und Sa-

bine Nicolls (Ch, 10 WStd) an die Hauptschule 

Tostedt inbegriffen. Alle Abordnungen werden – 

unabhängig von der Person – vom Umfang her 

und von der Zielbestimmung auch im nächsten 

Schulhalbjahr identisch bleiben. Inwiefern die 

diesjährige Abordnungsrunde noch Verände-

rungen erfährt, wird von der Unterrichtsversor-

gung der Grund-, Haupt- und Oberschulen in un-

serer unmittelbaren Umgebung abhängen. 

Wie Sie, liebe Schülerinnen und Schüler sowie 

Eltern, bereits wissen, stehen derzeit viele Fach-

konferenzen ins Haus, zu denen die (frisch) ge-

wählten Vertreter der Schüler und Eltern von 

den Fachobleuten geladen sind bzw. geladen 

wurden. Gerne möchten wir, die Fachkollegien 

des Gymnasiums, mit Ihnen noch viel stärker ins 

Gespräch kommen, wenn es in diesen Gremien 

um die Wahl der richtigen Schulbücher, um die 

schuleigenen Arbeitspläne oder um zu planende 

fachliche Veranstaltungen geht. Ferner ist ange-

dacht, dass es immer zwei Fachkonferenzen ge-

ben soll pro Fach pro Schuljahr. Fachliche Pla-

nungen wie Umsetzungen sollen gemeinsam ins 

Auge gefasst und ein stückweit soll die fachliche 

Gemeinschaft gelebt werden. Wir freuen uns 

hier auf Ihre Beteiligung und Ihre konstruktive 

Kritik. 

Neben den vielen anstehenden Gremientreffen 

(Fachkonferenzen, Schulvorstand) wird es vom 

26.09. - 01.10.2019 die Projektwoche zum 

Thema „Kulturen und kulturelle Vielfalt“ geben. 

Die Broschüren zu den Projektwahlen sind den 

Schülerinnen und Schülern bereits Anfang Sep-

tember zugegangen und die Projektwahl und -

zuteilung ist auch abgeschlossen. Mit großem 

Engagement und mit viel Einsatz hat die Projekt-

wochenplanungsgruppe versucht, den Schüler-

wünschen nachzukommen. Dass die Erfüllung 

aller Wünsche von gut 650 Schülerinnen und 

Schülern keine leichte und kleine Aufgabe ist, ist 

selbstredend. Nach bestem Wissen und Gewis-

sen wurde die Zuteilung vorgenommen. Ich bitte 

dementsprechend auch darum, die Setzungen 

anzunehmen! Allen Mitgliedern der Planungs-

gruppe danke ich vielmals für Ihre tolle Arbeit. 

Nun steht dem Erfolg der Projektwoche nichts 

mehr im Wege! Die genauen Fakten und Daten 

zur Projektwoche finden Sie in dieser Info-Post! 

Apropos Kulturen und kultureller Austausch: Be-

reits vor gut 1,5 Jahren hat sich das Gymnasium 

Tostedt auf den Weg gemacht, Erasmus+ -

Schule zu werden. Dass dies gelungen ist, 

dürfte jedem Besucher unserer Schulhomepage 

sichtbar werden durch das Erasmus-Logo und 

gleichfalls durch die aktuellen Fahrtenberichte 

der Kolleginnen Laura Wenning und Gesine 

Suhrmüller, die ihrerseits in Schweden und Nor-

wegen an Erasmus-Fortbildungen für Lehrkräfte 

teilgenommen haben und viele positive kultu-

relle wie fachliche Impulse mitgenommen ha-

ben. Das Gymnasium Tostedt wird sich neben 

den bereits laufenden Erasmus-Programmen für 

Lehrkräfte auch zeitnah an die Planungen ma-

chen für das Schüler-Erasmus-Programm. Ich 

freue mich, Ihnen davon zeitnah berichten zu 

können.  

Herzlich, Ihr Stefan Birkner!



„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ – AG 

Liebe Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 

8 bis 12, 

Ihr seid sozial engagiert und interessiert euch für 

andere Menschen?  

Ihr möchtet euch für ein positives Miteinander 

und Toleranz einsetzen? 

Ihr plant und organisiert gerne? 

Dann kommt montags in der 7. und 8. Stunde 

und schnuppert in unsere AG rein. Wir treffen 

uns im Oberstufenzentrum im ersten Stock in 

Raum 615, von wo aus wir verschiedene Aktio-

nen und Unternehmungen organisieren. Für das 

diesjährige Schuljahr planen wir den Weih-

nachtspäckchenkonvoi, das Literaturcafé und 

den Literaturwettbewerb, eine Spendenaktion 

und ein Sommerfest. Ihr dürft euch aber natür-

lich mit weiteren eigenen Ideen und Vorschlä-

gen einbringen! 

Über Nachwuchs und frischen Wind in unserer 

AG, vor allem von jüngeren Schülerinnen und 

Schülern, würden wir uns sehr freuen, da wir 

momentan nur Schülerinnen des 11. Jahrgangs 

sind. 

Pamela Hofmann

Julius Club 2019 

Auch in diesem Jahr war das Gymnasium 

Tostedt wieder der Gastgeber für die Abschluss-

veranstaltung des Julius-Leseprojektes. 

Neben den Teilnehmern waren als Gäste und 

Sponsoren Herr Ottens und Herr Langenbucher 

von der VGH, Herr Friesecke von der hiesigen 

Buchhandlung, Frau Simons-Schiller, Schullei-

terin der EKRS, Frau Vatthauer von der Haupt-

schule am Düvelshöpen, Frau Scheibel, die Bü-

chereileiterin, sowie diverse ehrenamtliche Hel-

ferinnen der Samtgemeinde Bücherei in Tostedt 

anwesend. Herr Birkner eröffnete die Veranstal-

tung als Gastgeber und beglückwünschte die 

Initiatoren und teilnehmenden Schüler zu einer 

außerordentlich gelungenen Veranstaltung. Nie 

wurden bei einem Julius Wettbewerb so viele 

Bücher gelesen wie in diesem Jahr und entspre-

chend viele Preise für Vielleser vergeben. Von 

den 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmern er-

hielten mit mehr als vier gelesenen Büchern 42 

Schülerinnen und Schüler ein Vielleser-Diplom. 

Die Schülerin Kimberly Esfandiar aus der Klas-

senstufe 7 las mit Abstand die meisten Bücher: 

Sie kam auf 40 gelesene Bücher – eine wirklich 

beeindruckende Leistung. 

Elmar Schärfig 



Projektwoche zum Thema „Kulturen und kulturelle Vielfalt“ 

Auch im aktuellen Schuljahr 2019-20 wird wie-
der eine Projektwoche durchgeführt. Wie be-
reits bekannt, wird es in diesem Schuljahr um 
das Projektwochenthema „Kulturen und kultu-
relle Vielfalt“ gehen. Ein Thema, das mehr als 
einladend ist. Folgende wichtige Informationen 
möchten wir Ihnen und Euch mitteilen, bevor es 
am Do, 26.09.2019 losgehen kann.  

- Die Bekanntgabe der Projektzuteilung läuft ab dem Mi, 18.09.2019. 
- Der Projektunterricht findet statt vom Do, 26.09. - Mi, 02.10.2019. 
- Im Rahmen einer Vollversammlung wird die Projektwoche am Do, 26.09.2019 um 8.00 Uhr 

in der Aula eröffnet.  
- Die Projektkernzeit umfasst täglich fünf Unterrichtsstunden. Jede Projektgruppenleitung legt 

vorab intern fest, ob der Projektunterricht an den Folgetagen von: 

o 7.40 Uhr - 12.15 Uhr 
oder von 

o 8.30 Uhr - 13.05 Uhr dauert. 

Projektunterrichtszeiten werden von projektführenden Lehrkräften an die Schulleitung vor dem Pro-
jektstart gemeldet. Fehltage / -zeiten von Schülern werden von den Projektleitungen erfasst und 
müssen vonseiten der Eltern entschuldigt werden. 

- Sollte der Bedarf an Vorabtreffen von Projektleitern und Projektgruppe bestehen, so organi-
siert das Treffen die Projektleitung in Eigenregie. 

- Die Projektwochenpräsentation findet am Di, 01.10.2019 von 16.00 - 19.00 Uhr statt.  
(Pflichtveranstaltung für alle Schülerinnen und Schüler) 

- Eltern und Familienmitglieder sind herzlich eingeladen! 
- Für Speis und Trank ist gesorgt! Schüler der Oberstufe und der Schulverein organisieren ein 

Kuchen- und Grillangebot. Im Sinne der Nachhaltigkeit muss jeder Teller, Besteck und Be-
cher selber mitbringen.  

- Nach der Präsentation räumen Lehrkräfte und Schüler die Schule gemeinsam auf!  

Tagesplanung am Mittwoch, den 02.10.2019 
- Am Mittwoch, den 02.10.2019 wird es eine schulinterne Nachpräsentation der Projektwo-

chenergebnisse geben.  
- Alle Teilnehmer treffen sich um 7.40 Uhr in ihren Projektgruppen / Projekträumen. 
- Von 7.45 Uhr - 10.20 Uhr können alle Schüler und Lehrkräfte einen Abschlussrundgang 

durch das Schulhaus machen und Projektwochenergebnisse in Ruhe sichten. 
- Von 10.25 Uhr - 11.10 Uhr räumen alle Beteiligten in ihren Projektgruppen ihre Arbeits- und 

Präsentationsbereiche auf.  
- Nach der Pause (11.10 Uhr-11.20 Uhr) treffen sich alle Schüler und Lehrkräfte in der Aula 

zur Abschlussvollversammlung. 
- Nach der Vollversammlung endet die Schule um 12.15 Uhr.  
- Nachmittagsunterricht / AGs finden nicht statt. 

Bir, Kb, Wg, Wl, Wm, Wol, Vi, Zi 







Auf in den Endspurt - Das neue Jahrbuch des Gymnasium Tostedt erscheint im Dezember 2019

Nun ist es wieder soweit: das Jahrbuch-Team 

geht in den Endspurt für die Produktion der 

neuen Ausgabe, die im Dezember 2019 im ge-

wohnten Format erscheinen soll. 

Dabei wird Bewährtes beibehalten wie die Vor-

stellung der verschiedenen Schulgremien, der 

Mitarbeiter und Kooperationspartner. Die Rubrik 

„Unser Leben, unsere Schule“ wird gefüllt mit 

vielen Fotografien aus dem Schulalltag, mit Tex-

ten und anderen Produkten aus dem Unterricht. 

Die Fachschaften stellen sich in der neuen Aus-

gabe nicht wieder so ausführlich vor, wir begnü-

gen uns mit einer Namensliste der Unterrichten-

den und einem Fachschaftsfoto. Dafür werden 

die besonderen Projekte sowie Klassenfahrten, 

Exkursionen und Austäusche ausführlicher be-

handelt, ebenso einige neue Schulformate wie 

z.B. Übos oder Informationen über unsere spe-

ziellen Förderungsprogramme und Wettbe-

werbe. Weiterhin im Fokus steht im Bereich „Alt 

& Neu“ die Verabschiedung der beiden Abitur-

jahrgänge 2018 und 2019 sowie unsere neuen 

5. Klassen aus 2018.

Zudem werden in diesem Schuljahr wieder neue 

Schüler in der Jahrbuch-AG mitarbeiten, in der 

es primär um die Sponsorensuche zur Finanzie-

rung des Jahrbuches und die Fertigstellung des 

Buches gehen wird. 

Wir hoffen, das Endprodukt wird Freude am Le-

sen bereiten und einen anschaulichen Eindruck 

unseres Schullebens vermitteln. 

Annette Karweck-Kim 

Der Weihnachtspäckchenkonvoi 2019 – Macht alle mit!!! 

Benachteiligten Kindern Geschenke bringen, ist wohl eine der 

schönsten Hilfsaktionen. Leuchtende Kinderaugen und strah-

lende Gesichter wird es auch in diesem Jahr in unseren euro-

päischen Nachbarländern Rumänien, Bulgarien, der Ukraine 

und in Moldawien geben. Schon im dritten Jahr werden am 

Gymnasium Tostedt fleißig Geschenke gesammelt, die an be-

dürftige Kinder in Waisen- und Krankenhäusern, Behinderten-

einrichtungen, Kindergärten und Schulen verteilt werden. 

Auch in diesem Jahr nehmen wir an der tollen Aktion „Kinder 

helfen Kindern“ des Round-Table-Clubs Hamburg-Harburg teil und freuen uns wieder darauf, mög-

lichst viele Geschenke und Spendengelder übergeben zu können. Liebevoll befüllte und weihnacht-

lich geschmückte Päckchen werden sich in unserer Aula stapeln, bis sie Ende November von der 

Firma STS - Seevetaler Transport Service - abgeholt werden und mit dem Weihnachtspäckchen-

konvoi in die ärmsten Regionen Osteuropas starten. 

Wir hoffen, dass wieder viele Klassen und gerne auch Einzelpersonen an dieser Aktion teilnehmen 

und bedanken uns schon jetzt herzlich bei den vielen Spendern. Wer noch mehr über diese tolle 

Aktion erfahren möchte, klickt: https://weihnachtspaeckchenkonvoi.de/ 

Pamela Hofmann 



Ankündigung: Literaturwettbewerb 2019 / 2020 

Aufgrund des großen Erfolges des Wettbewer-

bes im vergangenen Schuljahr werden wir, die 

„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage-

AG“, auch im kommenden Schuljahr einen Lite-

ratur- und Kreativwettbewerb veranstalten, um 

euch die Möglichkeit zu geben, euch kreativ zu 

entfalten und dies mit euren Freunden zu teilen. 

Die besten Ergebnisse werden wieder beim Li-

teraturcafé präsentiert und mit einem kleinen 

Buchpreis geehrt. Der Einsendeschluss wird der 

20.12.2019 sein. 

Weitere Details sowie das Thema werden dem-

nächst auf der Homepage veröffentlicht.  

Ansprechpartner ist die „Schule ohne Rassis-

mus – Schule mit Courage-AG“. 

Pamela Hofmann 

Mit ERASMUS+ im hohen Norden 

Fjorde, Elche, hytter, Lachs... – bietet Norwegen 

sonst noch was? Ja – zum Beispiel Lehrerfort-

bildungen einer schweizerischen Sprachschule 

unter Leitung einer rumänischen Dozentin! Und 

so packte ich kurz nach den Sommerferien 

schon wieder die Koffer, um im Rahmen des 

ERASMUS+-Programms in Oslo an einer ein-

wöchigen Fortbildung zum Thema "Interactive 

Teaching" teilzunehmen.  

Angekündigte Inhalte der Veranstaltung waren 

motivierende und einfach einsetzbare Lern-

spiele und Web 2.0-Tools sowie der interkultu-

relle Austausch mit anderen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern. Ich erwartete also, ver-

schiedenste Lernspiele und vielfältige neue 

Möglichkeiten des Einsatzes von Internetres-

sourcen kennen zu lernen – und vielleicht auch 

ein paar nette Lehrerinnen und Lehrer aus an-

deren Ländern Europas. 

Als der Kurs dann begann, war schnell klar, dass 

meine Erwartungen zumindest hinsichtlich des 

letzten Punktes weit übertroffen werden würden. 

Die Gruppe der 20 Teilnehmer aus immerhin 9 

verschiedenen Staaten Europas war bunt ge-

mischt: Berufsanfänger neben Lehrkräften mit 

jahrzehntelanger Erfahrung, Berufsschullehrer, 

Grundschullehrer, Gymnasiallehrkräfte, Lehr-

kräfte aus Großstädten neben Vertretern kleine-

rer Schulen im ländlichen Finnland und auf Te-

neriffa. Und obwohl auch die Kenntnisse in der 

Kurssprache Englisch weit auseinandergingen, 

herrschte vom ersten Tag an eine offene, ver-

trauensvolle Atmosphäre und es gab einen re-

gen Austausch über eigene Unterrichtserfahrun-

gen, die Chancen und Herausforderungen der 

verschiedenen Schulformen und Schulsysteme, 

Zusammenarbeit – und natürlich auch darüber, 

wo man im teuren Oslo gut und günstig essen 

gehen kann, und welche Ecken der Stadt unbe-

dingt einen Besuch wert sind. 



Im Rahmen des Kurses wurden in den nächsten 

Tagen verschiedene Apps und Internetplattfor-

men wie Quizlet, Socrative, Kahoot und Plickers 

vorgestellt, mit denen Lernstoff z.B. in Quizform 

wiederholt und abgefragt werden kann. Dane-

ben gab es kleine „Energizers“, Rätsel und Ken-

nenlernspiele, eine QR-Code-Schnitzeljagd und 

eine offenere Variante der klassischen Stadtral-

lye, mit der wir Oslo noch einmal ganz neu er-

lebten. 

Nicht alle Inhalte des Kurses waren wirklich neu 

oder eins zu eins in den eigenen Unterricht zu 

übertragen, aber dennoch habe ich eine Menge 

Anregungen mitgenommen – und auch eine 

Menge interessanter Kontakte. 

Schon während des Kurses wurden unter den 

Teilnehmern fleißig Tipps sowohl zu weiteren 

Apps und Internetressourcen als auch zu weite-

ren empfehlenswerten Kursen im Rahmen des 

ERASMUS+-Programms ausgetauscht. Inzwi-

schen wurde von einer Teilnehmerin eine On-

line-Plattform eingerichtet, auf der der Kontakt in 

der Gruppe weiter gepflegt und Materialien und 

Tipps ausgetauscht werden können. Mal 

schauen, was sich daraus noch ergibt... 

Würde ich wieder auf eine ERASMUS+-Fortbil-

dung fahren? Ja! Auf jeden Fall! Es war eine 

großartige Erfahrung, die ich auf keinen Fall 

missen möchte 

Gesine Suhrmüller 

„Listening & Painting“ – Schüler zeigen großformatige Bilder 

Anlässlich der Töster Kulturtage 2019 zeigen 

Schüler/innen aus den Religionsklassen 10 und 

11 ihre künstlerischen Arbeiten in einer Ausstel-

lung im Gymnasium Tostedt. 

Die Bilder werden vom 20.-28.9.2019 im Forum 

und im Treppenhaus und Flur zum Kunsttrakt zu 

sehen sein. Gehörte Vorlage waren Psalmverto-

nungen von Felix Mendelssohn Bartholdy, die 

am 28.9.19 um 19.30 Uhr von der Johanneskan-

torei in der Johanneskirche Tostedt aufgeführt 

werden. 

Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten meist 

abstrakt auf großformatigen Leinwänden und 

Papieren und haben zusätzlich Texte zu ihren 

gemalten Bildern verfasst. 

Ausstellung „Listening & Painting“, 20.-

28.9.2019, Gymnasium Tostedt 

Annette Karweck-Kim 



Besuch unseres Schulhundes Carlo im Biounterricht der 5. Klassen 

Wie jedes Jahr besucht Carlo die 5. Klassen im 

Rahmen des Biologieunterrichtes. Auf dem 

Stundenplan steht das Thema Hund und somit 

können die Schüler, als Abrundung der Einheit, 

am lebenden Objekt die Zähne betrachten, se-

hen wie ein Hund trinkt und ihre Fragen und Ge-

schichten zum Thema Hund loswerden.  

Es wird wieder eine tolle Erfahrung für alle und 

eins ist klar: Alle lieben Carlo. 

Pamela Hofmann 

Fachschaft Sport 

Die Sportler betreten nach den Herbstferien 

Neuland. Gleich zwei Theoriekurse gehen im 

Jahrgang 11 an den Start, aus denen sich dann 

hoffentlich ein starker Kurs mit Prüflingen für 

den Oberstufenkurs im nächsten Schuljahr er-

geben wird. Frau Bock und Herr Lootze werden 

diese beiden Pionierkurse betreuen und hoffen 

auf gute Zusammenarbeit! Außerdem steht uns 

noch eine weitere Premiere ins Haus. Wir wollen 

erstmalig ein Sportevent für die Grundschulen 

organisieren. Am Freitag, den 22. November 

sind die vierten Jahrgänge der Samtgemeinde 

zum 1. Brennballturnier der Grundschulen bei 

uns eingeladen. Die ersten Zusagen sind einge-

trudelt! Wir freuen uns auf ein tolles Event! Hier 

werden die Sporttheoriekurse dann schon ihre 

erste Bewährungsprobe in Sachen Sportorgani-

sation ablegen können! 

Thorsten Tibke 

Fahrradkontrollen 2019 am Schulzentrum Tostedt 

ACHTUNG – die dunkle und feuchte Jahreszeit beginnt und wer mit einem Fahrrad mit funktionie-

rendem Licht, Bremsen und Reflektoren unterwegs ist, fährt einfach sicherer! 

Und das ist ein wichtiger Punkt! Rund 30.000 

Kinder und Jugendlich verunglücken jedes Jahr 

mit dem Rad auf dem Schulweg. Die Zahl der 

Fahrradunfälle insgesamt beträgt in Deutschland 

etwa 80.000 jährlich. Mehr als 400 Fahrradfah-

rern kostet ein Unfall das Leben und nicht selten 

haben technische Mängel einen Anteil an den Ur-

sachen. (Quelle: DGUV, Berlin: 2010) 

Bitte denken Sie daran, die Fahrräder Ihrer Kin-

der zu checken und bei Bedarf wieder verkehrs-

sicher zu machen. 

Pamela Hofmann 

Wartungs- und Umstellungsarbeiten an der Homepage 

Zur Umstellung auf die neue Homepage des Gymnasiums Tostedt wird unsere Internetadresse 

www.gymnasiumtostedt.de in der Zeit vom 27.09. bis zum 01.10.2019 zeitweise nicht erreichbar 

sein. Ab dem 1. Oktober, 19.00 Uhr präsentieren wir uns dann in neuem Gewand. 

Jens Krowka / Wolf-Nikolaus Schmidt-Salzen 



Marion Ohland 

Schülerkurzfilmfest 

Anlässlich der Töster Kulturtage veranstaltet die 

Fachschaft Kunst erstmals ein Schülerkurzfilm-

fest. Dort werden unterschiedliche Schülerpro-

duktionen aus den letzten acht Jahren zu sehen 

sein. Folgende Genres sind vertreten: Stop-Mo-

tion, Musikvideo, Thriller, Tierfilm, Fantasy, Lie-

besfilm, Experimentalfilm und Drama. 

Wir zeigen die Filme mit einer kurzen Pause und 

prämieren abschließend den besten Film. Schü-

ler, Eltern, Freunde und Bekannte sind herzlich 

eingeladen! Der Eintritt ist frei. 

Kerstin Dubois



Digitaler Wandel und Latein – passt das zusammen? 

Und ob!!! Um schon einmal die Antwort vorweg-

zunehmen, natürlich passen Digitalisierung und 

Latein zusammen! Allerdings ist hier unter Digi-

talisierung nicht einfach die Verwendung digita-

ler Medien um der Verwendung willen zu verste-

hen. Die Diskussion um die Digitalisierung von 

Schulen und Unterricht krankt daran, dass nicht 

unterschieden wird zwischen Methoden und In-

halten, will heißen zwischen Klassenzimmer mit 

Smartboard auf der einen Seite und Bildungs-

zielen auf der anderen Seite. Und so heißt es 

dann auch immer wieder: Die Digitalisierung 

muss vorangetrieben werden, unsere Schüler 

sollen alle Notebooks im Unterricht verwenden, 

Smartboards statt Tafelanschrieb. Was damit 

erreicht - GELERNT - werden soll, wird nicht er-

klärt. 

Aber der Austausch von Unterrichtsmedien 

„Laptop statt Buch“ hat nichts mit Bildung oder 

Zuwachs von Kompetenzen zu tun. Unter lern-

psychologischen Gesichtspunkten kann das ge-

schmeidige Switchen auf dem Bildschirm statt 

achtsamem, konzentriertem Einlassen auf eine 

Buchseite sogar das Lernen behindern. Elemen-

tare Bildung im Bereich der Digitalisierung im 

Sinne eines wirklichen Bildungszieles heißt et-

was anderes, nämlich unter die Oberfläche zu 

schauen. Dies hat in der Tat etwas mit wichtigen 

Bildungszielen zu tun. Die Auseinandersetzung 

mit Programmiersprache und dem Computer 

weit über das schlichte Eintippen auf die Com-

putertastatur hinaus im Informatikunterricht för-

dert das logische und analytische Denken. 

Schüler lernen vernetzt zu denken, Ursache und 

Wirkung in Beziehungen zu setzen, Strukturen 

und Zusammenhänge zu erkennen. All diese 

grundlegenden und fächerübergreifenden Fä-

higkeiten wurden und werden bis heute als we-

sentliche Lernziele des Faches Latein genannt.  

Diese Bildungsziele haben sich nicht verändert. 

Digitales verändert sich allerdings ständig. Da-

her mag die noch etwas zuverlässigere Art, be-

stimmte Formen des Denkens zu erlernen und 

zu trainieren, das Fach Latein sein. Lateinlehrer 

wissen, was sie im Fach Latein unterrichten sol-

len.  

Darüber hinaus geht es im Gegensatz zur Infor-

matik im Fach Latein auch noch um Mythologie, 

Philosophie und Geschichte und um Ethik. Auch 

um die Vermittlung der Wurzeln unserer europä-

ischen Kultur geht es im MINT-Unterricht in der 

Regel nicht. Die Schülerin Sarah Czinkota (16), 

Schülerin des altsprachlichen Bischof-Neimann-

Gymnasiums in Königstein, formuliert es sehr 

treffend: „Die Schule ist der richtige Raum und 

der richtige Ort, mir bedeutungsvolle und nach-

haltige Dinge zu lehren, zu denen ich später im 

zielorientierten Studium oder im konkurrenzbe-

tonten Beruf kaum noch die Gelegenheit bekom-

men werde. Und deshalb lerne ich Latein und 

Griechisch an einem altsprachlichen Gymna-

sium. Nicht weil ich mich dem digitalen Wandel 

verweigere, sondern weil ich bestmöglich auf ihn 

vorbereitet sein will.“ (AU, 1/2019, S.38f.). 

Marion Ohland 

Besuch im Auswanderermuseum BallinStadt Hamburg 

„In der Fremde erfährt man, was die Heimat wert 

ist, und liebt sie dann umso mehr“ (Ernst Wi-

chert). 

Am 27. Juni 2019 machte sich der gesamte 

Jahrgang 8 zusammen mit seinen Englischleh-

rerinnen Frau Hofmann, Frau Suhrmüller und 

Frau Markus auf den Weg in das nicht weit ent-

fernte BallinStadt Museum auf der Veddel. Die 

Schüler und Schülerinnen begaben sich auf eine 

spannende Reise und erlebten die lokale Ein- 

und Auswanderungsgeschichte von Migranten, 

die Deutschland (und andere europäische Län-

der) aus verschiedensten Gründen verließen. 

Während in einem spannenden Eingangsvortag 



die Bedeutung Hamburgs und der BallinStadt im 

Auswanderungsprozess für die Schülerinnen 

und Schüler besonders deutlich gemacht wurde, 

erkundeten sie im Anschluss daran die Ausstel-

lungen des Museums mit Hilfe einer Rallye. An-

schaulich begleiteten sie zudem im interaktiven 

Spiel „SIMMIGRANT“ einen virtuellen Charakter 

eines Auswanderers, für den sie innerhalb der 

Ausstellung unterschiedliche Entscheidungen 

auf dem Weg der Auswanderung treffen muss-

ten und so die Herausforderungen dieser langen 

Reise hautnah miterleben konnten. So war es 

möglich, Menschen mit all ihren Wünschen und 

Träumen, Ängsten und Nöten, die sie auf ihren 

Weg in eine neue Heimat mitnahmen, besser 

verstehen zu können. Ausgesprochen beeindru-

ckend waren Originalbriefe und Fotos der Aus-

wanderer, in denen sie ihre bewegenden Ge-

schichten erzählten. Die Pull- und Push-Fakto-

ren der Migration wurden, besonders auch im 

Hinblick auf den Erdkundeunterricht, sehr an-

schaulich dargestellt und auch das Ankommen 

auf Ellis Island, New York, und dem Wunsch 

nach einem erfüllten Leben als „American 

Dream“, wurden den Schülern und Schülerinnen 

greifbar präsentiert und bot eine gute Ergänzung 

zum Thema Auswanderung und American 

Dream im Englischunterricht.  

Besonders wertvoll war dieser Ausflug auch im 

Hinblick darauf, dass sich das Museum nicht 

ausschließlich auf Auswanderungsbewegungen 

der Geschichte fokussiert, sondern an einigen 

Stellen immer wieder den Bezug zur Gegenwart 

sucht und dabei aktuelle Migrationsbewegungen 

thematisiert.  

Alles in allem war es ein gelungener Vormittag, 

an dem alle Beteiligten ein Stück lokale und glo-

bale Geschichte erkundeten und sich zwischen 

Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft in das 

Thema Auswanderung mit all seinen Motiven, 

Hürden, Niederlagen und Erfolgen einfühlen 

konnten. 

Anna Markus 

I S U S 

Initiative:  Das Unterstützungsangebot des Gymnasiums Tostedt bietet ...

Schüler:  Hilfe von Schülern für Schüler gegen ein geringes Entgelt ...

Unterrichten: im Unterricht in Kleingruppen in nahezu allen Schulfächern für ...

Schüler:  Schüler von Klassenstufe 5 bis 9. 

Das Schuljahr 2018/19 ist vorbei und am letzten Schultag hat es die Giftblät-

ter geben. Für viele waren die Ergebnisse erfreulich, für manche nicht. Nun 

sind die Lernlücken und -schwierigkeiten aber nicht mit Eintritt in die nächste 

Klassenstufe verschwunden. Wenn du Probleme in einem Fach hast, melde 

dich bei ISUS an. 

Dort wird dir von hilfsbereiten älteren Schülern geholfen: Mathematik, 

Deutsch oder Fremdsprachen sind am häufigsten im Angebot. Informationen 

sowie Anmeldeformulare für Schüler oder Mentoren beim Klassenlehrer, Tu-

tor oder bei Frau Ohland. I-S-U-S – damit bist du auf der sicheren Seite!!! 

Marion Ohland



Streetart Projekt 2019 

Das weiße Fußballvereinshaus des FSV Tostedt 

auf dem Sportplatz im Düvelshöpen kennt wohl 

jeder Tostedter oder zumindest jeder Fußballbe-

geisterte der Umgebung. Um den meist nächtli-

chen Besprühversuchen mit „tags“ und anderen 

Schriftzügen vorzubeugen, hat die 1. Vorsit-

zende des TSV, Frau Renate Preuß, die Initia-

tive ergriffen und das Jugendzentrum, die 

Schule am Düvelshöpen, Hauptschule Tostedt 

und das Gymnasium Tostedt angesprochen, um 

das Haus mit fußballorientierten Themen op-

tisch gestalten zu lassen. Frau Philips von der 

Schule am Düvelshöpen und Frau Karweck-Kim 

vom Gymnasium Tostedt ließen sich von der 

Idee begeistern und begannen nach längeren 

Vorarbeiten im August 2019 mit ihren Schülerin-

nen und Schülern die Ausgestaltung der Wände. 

Dafür wurde in der Schule am Düvelshöpen eine 

Grafitti-AG gegründet und am Gymnasium 

Tostedt die Klasse 9b für zwei ganze Projekt-

tage vom Unterricht freigestellt. Das Gestal-

tungskonzept für die 4 Wände des Hauses be-

stand aus 3 Fußballern beim Spiel, die in der 

Stenciltechnik auf dickem Papier in Format 

2x2,5 m aufgezeichnet, ausgeschnitten und 

dann überlebensgroß gesprayt wurden und ver-

schiedenen Grafitti-Schriftzügen in Verbindung 

mit Fußballmotiven. 

Die Schülerinnen und Schüler nahmen die 

Größe der Wände als Herausforderung und üb-

ten den Umgang mit der Spraydose auf großen 

Papieren, Schuhen und Jeanshosen.  

Nach 2 Tagen waren die 3 Fußballer fertigge-

stellt, ein Schriftzug „Team spirit“, das Logo un-

seres Sponsors der „Volksbank“ und 2 weitere 

Wandbilder werden in den nächsten Wochen 

fertiggestellt.  

Wenn ihr wissen wollt, wie es genau aussieht, 

schaut euch den Zwischenstand der Wandbilder 

am Fußballvereinshaus doch selbst einmal an. 

Adresse ist: Schützenstrasse 69, 21255 

Tostedt. Ein großer Dank geht an unseren 

Sponsor, die „Volksbank Lüneburger Heide“, die 

1.000€ für alle Materialien bereitgestellt hat, 

durch welche die Realisierung des Projektes 

erst möglich geworden ist. 

Annette Karweck-Kim



Nature as a fantastic classroom“ – Eine Erasmus+ – Fortbildung in Schweden 

Zu Beginn des Schuljahres 2019/20 hatte ich die 

Möglichkeit, an einer außergewöhnlichen Fort-

bildung teilzunehmen. Ich durfte den Kurs „Na-

ture as a fantastic classroom“ in Schweden be-

suchen. Die Woche startete an einem Sonntag 

und ich machte mich mit einem leicht flauen Ge-

fühl im Magen auf den Weg; War ich doch etwas 

aufgeregt auf die kommenden Tage. Als ich am 

Bahnhof Linköping jedoch überschwänglich und 

enthusiastisch begrüßt wurde, war mir klar, dass 

diese Fortbildung etwas Besonderes wird.  

Die Woche war gespickt mit verschiedensten Ri-

tualen. So starteten wir den Morgen mit einem 

Sonnengruß und Dehnübungen am See. Da-

nach ging es zur Stärkung ans reichhaltige Früh-

stücksbuffet, an dem wir schwedische Köstlich-

keiten probieren konnten. Anschließend sangen 

wir gemeinsam ein Lied und lernten etwas über 

die Person und den Baum des Tages. In der da-

rauffolgenden Reflektionsphase rekapitulierten 

wir in kleinen Gruppen den vorangegangenen 

Tag und besprachen die persönlichen Highlights 

und das Gelernte. 

In den anschließenden Lernspielen erfuhren wir, 

wie mit Spaß, Bewegung und Köpfchen ver-

schiedenste Themen nachhaltiger und natürli-

cher gelernt werden können. So stand die ganze 

Woche mehr oder weniger unter dem Motto 

Pestalozzis: „Lernen mit Kopf, Herz und Hand!“. 

Wir trotzten jedem Wetter. Sei es bei einem Re-

genspaziergang, einer Kanutour mit Gewitter o-

der einem Fangspiel bei warmem Sonnen-

schein. Draußen zu sein war unser Ziel und mit 

Songs, Witz und Charme gab es kein schlechtes 

Wetter, sondern nur Spaß! 

Ein weiteres Highlight der Woche war der Be-

such einer schwedischen Schule, in der wir un-

ter anderem den Werk- und Matheunterricht be-

suchen durften. 

Aufgrund der Tatsache, dass die Teilnehmer 

des Kurses aus mehr als 10 unterschiedlichen 

Ländern und 3 verschiedenen Kontinenten ka-

men, kam auch der kulturelle Austausch nicht zu 

kurz. So tauschten wir nicht nur verschiedene 

Wortbedeutungen, sondern auch kulinarische 

Spezialitäten aus. Natürlich mit dem Ziel eines 

besseren gegenseitigen (kulturellen) Verständ-

nisses und zur Stärkung des Gemeinschaftsge-

fühls.  

Startete ich diese kurze Reise mit Aufregung 

und dem Gedanken, dass eine Woche schnell 

vorbei ist, so kann ich am Ende nur sagen, dass 

meine Erwartungen weit übertroffen wurden und 

die sechs Tage viel zu schnell vorübergingen. 

Ich bin mehr als froh, diese Erfahrung gesam-

melt zu haben und so viele tolle Menschen ken-

nengelernt haben zu dürfen. 

Laura Wenning 
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Schulverein Gymnasium Tostedt e.V. 
Lönsweg 13, 21255 Tostedt     Email: schulverein@gymnasiumtostedt.de 

1.Vorsitzende: Meike Müller 

Sparkasse Harburg-Buxtehude      IBAN  DE61 2075 0000 0006 0209 45 

Volksbank Lüneburger Heide         IBAN  DE42 2406 0300 2301 1980 00 

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Schulverein Gymnasium Tostedt e.V. 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag von z.Zt. € 18,50 

zzgl. meine freiwillige Spende von € ……………… 
___________ 

= Gesamtzahlung € ..................... 

wird jeweils im September eines jeden Jahres fällig. 

Name, Vorname: ................................................................................................................. 

Anschrift: ................................................................................................................. 

Email: ................................................................................................................. 

Name des/r Schüler/in: ................................................................................................................. 

Klasse/n: ................................................................................................................. 

 SEPA-Lastschriftmandat 

Mandatsreferenznummer: (wird separat mitgeteilt) 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE48ZZZ00001503575 

Ich ermächtige den Schulverein Gymnasium Tostedt e.V. wiederkehrende Zahlungen von meinem Konto mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, diese Lastschriften einzulösen. Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlan-
gen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Kreditinstitut .................................................................................................................... 

IBAN D E __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __  

BIC __ __ __ __ __ __ __ __ | __ __ __ 

 Ich werde den fälligen Betrag jeweils im September überweisen. 

Die Mitgliedschaft erlischt mit fristgerechter schriftlicher Kündigung. 
(Kündigungsfrist 3 Monate zum jeweiligen Ende des Schuljahres) 

Der Beitritt wird Ihnen noch einmal separat per Email bestätigt. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Ort/Datum: .................................................. Unterschrift .................................................................. 
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